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Betrachtungen ; sieht nach der Feuersbrunst, und de.

merkt daß sie in der Gegend seiner Wohnung sey.

Dies war das erstemal daß eine neue Empfindung

all seine Nerven durchwandelte. Pfeilschnell sprengt er

auf seinem Renner der Stadt zu ; das Pferd strauchelt

«>w u»d
f°W>

Es wird zum Kauf angetragen.
Krüge 5 jähriges Kirschenwasscr, a -9 Bz.

Ekartshauscns Werke 6 TA schon S-bunden Gàts
Vorlesungen s TVl. s)ecouverce cie I àenczue

Armand h a/'zu verkaufen einige Zentner Reif-Eisen,
das Pfund zu - Bz. im Bcrichtshanse zu vernehmen.

Bev idcrrn Franz Wagner und Comp. ein Buch nM

großem Lvoncr Papier, welches fur ein Hauptbuch

oder lmimzl in ein Handelshaus dienen kann, es ist

für sie zu klein ausgefallen, darum auch um einen

billigen Preis zu haben

Ferners bcn denselben einige noch im guten Stand sich

befindende Weberstühle, für baumwollene ^ucher.

Es wird zu Kaufen verlangt.

Elmge^noch written, Staizd sich befindende Lägerfafier.

Zemand begehrt ein kleines bequemes Rennwagekin-^

Man verlangt einen artigen Schreibtisch von mittelmäßiger

Größe.

Ein gutes Unterbett

Nachrichten.
Da die Meinungen über den Werth oder Unwerth der

Lcbcnsgcschlchte des Freyherr« von Trenk so verschieden

sind, so dient dem Publimm zur ^Nachricht, daß

in unsrem Leseladen ein neu heraus kommenes Werk-

gen zu haben ist das über die wahre Gerichte
Hellern Aufschluß giebt. Es führt den Titel: wahrhafte

Beleuchtung der Lebenogejchlchte des Freyherrn

von Trenk wider die Beschuldigungen gegen
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